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dleftrötedjnif($e tmb elcftrs?^cmifi^e
9hmbfdjau.

©Ieïtrifiije ©trttfjeubabn @t. ©allen. Ser ©emeinberat
@t. ©alien bat gum Setriebfdjef ber eleltrifdjen ©trafjen*
babn SÏ. S^ruSfi con SBtntertljur gewählt, ber gleidjgeitig
and) ©lettrotedjnifer be? fiabttfhen (SleftrigttâtSnjerïeS wirb.
$u feinem Slbjunïten würbe SDÎaï Dtto SBilb bon ©t. ©allen
begeidjnet.

©leïtrifdjeë ïram in Sägern unb Umgebung, tlnierm
6. bf. bat §r. Ingenieur gelijö. ©djumadfer in Sutern
beim SunbeSrat bag ©efucfj um ©rieilung einer ffiongeffion
für Sau nnb Setrieb einer eleftrifdjen ©traffenbabnanlage
in ßugern mit Serlängerung nad) Srienf unb ©mmenbrfidie

eingereiht. 3n bem SßrofeÖe ift bie ©inbegtebung ber trienfer
Sab« mit ben nötigen Umbauten für eleftrifdjen Setrieb ooi*
gefeben; ber Serwaliungfrat berfelben bat unter Sorbebalt
ber ©enebmigung bnrcb bie ©eueralberfammlung befdjloffen,
baf Unternebmen an eine neue ©efellfdjaft abgutreten. Sag
begügltdje Uebereinïommen ift in feinen ©runbgügen feftgefteßt.
Sag Unternebmen ift finangieU gefriert, inbem eine Slngabl
Sanîen bag benötigte Kapital feft übernommen baben. Ser
Sunbegrat tnirb auf bas ©efu# erfi eintreten, Wenn poor
bie gfrage ber ©traffenbenüfcung gwtfhen bem Semerber unb
ben ïantonalen unb loïalen Sebörben in abfhlieffenber SB.ife
erlebigt ift.

| ©teltïifhcê 2taut äßintertbupSJfj. Ser ©roffe ©iabt=
i rat beantragte, eg fotte bie eleftrifdje ©trajjenbabn SBinter»

ibur»Sö& oon ber ©emeinbe Sßinteribur aufgeführt tnerben.
Sie ©emeinbeberfammlnng ftimmte mit großem Riebr biefem
Antrag bei. Sie ©tabtgemeinbe übernimmt Sau nnb Se=
trieb ber eleftrifdjen ©trafjenbabn mit oberirbifdjer ©trom»
pfübrung. ©ernäfj ben oorliegenben oerbinbltdjen Offerten
übernimmt bie g-irma SlftiengefeBfdjaft borm. 3. 3. R t e t e r
in Söfj ben Sau (ca. 2 ®m.) ïomplett um bie ©umme
oon ca. 150,000 $r. Ser Setrieb wirb auf ca. 46,000 fjr.
p fiepen fommen, ba genannte gfirma bie nötige Sraft
ebenfaüf oerbältnigmäfsig fepr billig gu liefern fid) anerbietet.
Sie getroffene ©djlufpabme erfolgte in ber Meinung, baff
borber auf ber betreffenben Strafe (3ftrt<ber ©trafje) in
Serbinbung mit ber ©emeinbe Söfj bie ^analifation angu«
legen fei. Ser ©tabtrat bot mit möglicbfter Seförbernng
ben San an bie §anb gu nehmen, fo bajj innert SabreSfrift
ber Setrieb eröffnet »erben lann.

Sie ifumutiffion beê äöaffer- unb ©leîtrigitâtëwerïeS
Romangijarn beantragt ©rmeiterung beg lefctern, infofern
bie Rentabilität gefidpert erfdjeint. ©ine ©umme oon
80,000 bis 100,000 fjfr. wirb alg genügenb eradjtet, bag
SBeiï fo gu berooEftänblgen, bafj allen Sebürfniffen auf
eine Reibe oon Sabren entfprodjen werben ïann. ©ine
Riebreinnabme bon 6--10,000 gr. erfcpeint gefidpert.
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Elektrotechnische und elektrochemische
Rundschau.

Elektrische Straßenbahn St. Gallen. Der Gemeinderat
St. Gallen hat zum Betriebschef der elektrischen Straßen-
bahn A. Zaruski von Winterthur gewählt, der gleichzeitig
auch Elektrotechniker des städtischen Eleltrizitätswerkes wird.
Zu seinem Adjunkten wurde Max Otto Wild von St. Gallen
bezeichnet.

Elektrisches Tram in Luzern und Umgebung. Unterm
6. ds. hat Hr. Ingenieur Felixv. Schumacher in Luzern
beim Bundesrat das Gesuch um Erteilung einer Konzession

für Bau und Betrieb einer elektrischen Straßenbahnanlage
in Luzern mit Verlängerung nach Kriens und Emmenbrücke

eingereicht. In dem Projekte ist die Einbeziehung der Krienser
Bahn mit den nötigen Umbauten für elektrischen Betrieb vor-
gesehen; der Verwaltungsrat derselben hat unter Vorbehalt
der Genehmigung durch die Generalversammlung beschlossen,

das Unternehmen an eine neue Gesellschaft abzutreten. Das
bezügliche Uebereinkommen ist in seinen Grundzügen festgestellt.
Das Unternehmen ist finanziell gesichert, indem eine Anzahl
Banken das benötigte Kapital fest übernommen haben. Der
Bundesrat wird auf das Gesuch erst eintreten, wenn zuvor
die Frage der Straßenbenützung zwischen dem Bewerber und
den kantonalen und lokalen Behörden in abschließender W.ise
erledigt ist.

j Elektrisches Tram Winterthur-Töß. Der Große Stadt-
rat beantragte, es solle die elektrische Straßenbahn Winter-
thur-Töß von der Gemeinde Winterthur ausgeführt werden.
Die Gemeindeversammlung stimmte mit großem Mehr diesem

Antrag bei. Die Stadtgemeinde übernimmt Bau und Be-
trieb der elektrischen Straßenbahn mit oberirdischer Strom-
zusührung. Gemäß den vorliegenden verbindlichen Offerten
übernimmt die Firma Aktiengesellschaft vorm. I. I. R t e t er
in Töß den Bau (ca. 2 Km.) komplett um die Summe
von ca. 150,000 Fr. Der Betrieb wird auf ca. 46,000 Fr.
zu stehen kommen, da genannte Firma die nötige Kraft
ebenfalls verhältnismäßig sehr billig zu liefern sich anerbietet.
Die getroffene Schlußnahme erfolgte in der Meinung, daß
vorher auf der betreffenden Straße (Züricher Straße) in
Verbindung mit der Gemeinde Töß die Kanalisation anzu-
legen sei. Der Stadtrat hat mit möglichster Beförderung
den Bau an die Hand zu nehmen, so daß innert Jahresfrist
der Betrieb eröffnet werden kann.

Tie Kommission des Wasser- und Elektrizitätswerkes
Romanshorn beantragt Erweiterung des letztern, insofern
die Rentabilität gesichert erscheint. Eine Summe von
80,000 bis 100,000 Fr. wird als genügend erachtet, das
Werk so zu vervollständigen, daß allen Bedürfnissen auf
eine Reihe von Jahren entsprochen werden kann. Eine
Mehreinnahme von 6-^10,000 Fr. erscheint gesichert.
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